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Chronique générale

Politique étrangère

Relations avec l'UE

In der Sommersession 2022 nahm der Nationalrat stillschweigend Kenntnis vom Bericht
der Delegation bei der EFTA / dem Europäischen Parlament 2021. Negativer
Höhepunkt des Berichtsjahrs sei der Abbruch der Verhandlungen über das
institutionelle Rahmenabkommen gewesen, der zu Verwerfungen im bilateralen
Verhältnis mit der EU geführt habe, erklärte die Delegation. Da die EU nun die
Aktualisierung der bestehenden Marktzugangsabkommen verweigere, käme es zu neuen
Handelshemmnissen. Auch die Freigabe der zweiten Kohäsionsmilliarde Ende
September habe zu keinerlei Fortschritten bei den Verhandlungen über die
Assoziierung an die EU-Programme Horizon Europe, Digital Europe und Erasmus+
geführt. Die Delegation bezeichnete diese Verknüpfung von Marktzugangsabkommen
und Kooperationsabkommen vonseiten der EU als «sachfremd und unverständlich», da
auch die EU und der gesamteuropäische Wissenschafts- und Innovationsstandort durch
den Ausschluss der Schweiz geschädigt würden. Sie kündigte daher im Bericht an, ihre
Kontakte auf EU-Ebene nutzen zu wollen, um eine Aufhebung dieser Verknüpfung zu
erreichen. Beim Arbeitsbesuch der Delegation in Brüssel im September 2021 tauschte
sie sich mit verschiedenen Vertreterinnen und Vertretern der EU über die Zukunft der
bilateralen Beziehungen aus. Der Austausch setzte sich im November anlässlich des 40.
interparlamentarischen Treffens zwischen der Schweiz und der EU fort, wo sich die
Gespräche um den Marktzugang der Schweiz, die Schweizer Beteiligung an den
Kooperationsprogrammen der EU, die zweite Kohäsionsmilliarde und die EU-
Rechtsetzungsvorhaben «Digital Markets Act» und «Digital Services Act» drehten. 
Anderweitig hatte die Delegation aber durchaus auch Positives zu berichten. So
präsidierte Eric Nussbaumer (sp, BL) das EFTA-Parlamentarierkomitee. Dessen Treffen
hätten aber pandemiebedingt weitgehend online durchgeführt werden müssen,
genauso wie die Treffen mit der für die Beziehungen zur Schweiz zuständigen
Delegation des Europäischen Parlaments. Im Bereich Handel und Nachhaltigkeit habe
die Volksabstimmung über die Ratifizierung des Freihandelsabkommens zwischen den
EFTA-Staaten und Indonesien für Diskussionen gesorgt. Das knappe Resultat der
Abstimmung habe das Parlamentarierkomitee der EFTA dahingehend interpretiert, dass
die Stimmbevölkerung sehr viel Wert auf die Nachhaltigkeit und das Ausmass der
Umweltauswirkungen des Handels lege. Daher müssten die EFTA-Staaten in Zukunft
vermehrt über die Tragweite von Freihandelsabkommen informieren und aufzeigen,
dass dadurch nicht Vorschriften und Schutzvorgaben abgebaut würden. Grundsätzlich
versuche die EFTA die Transparenz in allen Phasen der Verhandlungen von
Freihandelsabkommen zu erhöhen. Auch das EFTA-Parlamentarierkomitee trage dazu
seinen Teil bei, indem es den Entscheiden der EFTA in der Öffentlichkeit zu mehr
Akzeptanz verhelfe. 1

RAPPORT
DATE: 07.06.2022
AMANDO AMMANN

1) AB NR, 2022, S. 969

ANNÉE POLITIQUE SUISSE — SÉLECTION D'ARTICLES SUR LA POLITIQUE SUISSE


